
43.43.43.43.43. J J J J Jahrgang                           Fahrgang                           Fahrgang                           Fahrgang                           Fahrgang                           Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 04. den 04. den 04. den 04. den 04.     April 2025                         April 2025                         April 2025                         April 2025                         April 2025                         WWWWWoche 14oche 14oche 14oche 14oche 14

Ein frischer Wind weht beim Musikzug Pömbsen der
Freiwilligen Feuerwehr Bad Driburg von 1927 e.V.

Bericht auf Seite 6
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Modernisierung des
Nettomarktes in der Nordstadt kann starten
Der Verwaltung liegt ein Antrag
zur Erweiterung bzw. Moderni-
sierung des Netto-Marktes in
der Bettina-von-Arnim-Straße in
der Nordstadt Bad Driburgs vor.
Es geht um eine Markterweite-
rung von 700 auf 799 m² Ver-
kaufsfläche. Die geplante Erwei-

terung bedeutet den langfristi-
gen Fortbestand des Unterneh-
mensstandortes in der Bettina-
von-Arnim-Straße und wird nicht
zuletzt auch deshalb von vielen
Kunden begrüßt. Geplant ist ein
großzügiger und barrierefreier
Eingangsbereich. Der Verkaufs-

bereich soll deutlich attraktiver
gestaltet werden, um den Anfor-
derungen der Kunden gerecht
zu werden.
Das beinhaltet beispielsweise
breitere Gänge, eine Ausweitung
der Regalmeter und teilweise
niedrigere Regalhöhen, um Wa-

ren für alle Bevölkerungsgrup-
pen besser erreichbar zu ma-
chen. Der Ausschuss für Bau,
Straßen, Umwelt und Klima-
schutz fasste den Beschluss der
beantragten, notwendigen Be-
bauungsplanänderung zuzu-
stimmen.

Neuer Fahrplan des Bürgerbusses in Kraft getreten
Der Bürgerbus Bad Driburg hat
zum Montag, 31. März, seinen
Fahrplan geändert. „Wir haben
auf einigen Strecken so viele
Fahrgäste, dass wir Korrekturen
im Fahrplan vornehmen muss-
ten“, berichtet Werner Becker,
Beauftragter für die Öffentlich-
keitsarbeit des Bürgerbusses.
Aufgrund der immer zahlreiche-
ren zu- und aussteigenden Fahr-
gäste war es in der Vergangen-
heit immer häufiger zu Verspä-
tungen gekommen. Daher star-
tet der Bürgerbus jetzt morgens

schon um 8.30 Uhr die erste Fahrt.
Auch am Nachmittag nimmt er
15 Minuten eher seine Tour auf,
d.h. bereits um 13.45 Uhr ab der
Haltestelle Stadtmitte. Die Süd-
linie, also der Sulburgring, wird
vormittags um 8.45 Uhr und 12.05
Uhr sowie nachmittags um 14.00
Uhr und 17.20 Uhr angefahren.
Die Haltestelle Lindenweg ent-
fällt.
Neu ist auch, dass der Bahnhof
jetzt sechsmal am Tag direkt an-
gefahren wird: ab Stadtmitte
jeweils um 9.00, 10.40, 12.20,

14.15, 15.55 und 17.35 Uhr.
Danach geht es über die Von-
Vincke-Straße Richtung Freibad
und zu den Kliniken.
Die Haltestellen Steinbergstieg
und Steinbergstieg-Wendeplatz
werden als Anruf-Haltestellen or-
ganisiert. Fahrgäste, die dort ein-
steigen möchten, melden sich
bitte eine Stunde vor Abfahrt un-
ter 05251-2930400 an. Fahrgäs-
te, die zu diesen beiden Halte-
stellen gebracht werden möch-
ten, steigen wie gewohnt auch
ohne Anmeldung ein.

Ein Gesamtplan hängt an der
Haltestelle Stadtmitte aus. Dort
und an den anderen Haltestellen
in Bad Driburg sind die jeweili-
gen neuen Abfahrtszeiten im
Aushang ersichtlich.
Info:Info:Info:Info:Info:
Der Verein „„„„„Bürgerbus Bad Dri-
burg e.V.“ wurde 1997 gegrün-
det. Ziel des Vereins ist die Er-
gänzung des ÖPNV in Bad Dri-
burg. Dem Verein gehören ca. 80
Mitglieder an, er hat zurzeit 24
ehrenamtliche Fahrerinnen und
Fahrer.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
1. Spatenstich an der Grund-1. Spatenstich an der Grund-1. Spatenstich an der Grund-1. Spatenstich an der Grund-1. Spatenstich an der Grund-
schule in Dringenbergschule in Dringenbergschule in Dringenbergschule in Dringenbergschule in Dringenberg
Als Bildungsstandort investiert
die Stadt Bad Driburg stetig in
die Weiterentwicklung ihrer
Schulen. Ein Beispiel dafür ist
die Erweiterung der Grundschu-
le Dringenberg. Jetzt konnte
der erste Spatenstich für den
Anbau erfolgen. Da Schule heu-
te mehr ist als nur Lernort,
nämlich auch Lebensort vieler
Kinder ist, gilt es, das Schulge-
bäude ganz neu baulich zu kon-
zipieren. Nicht nur Klassenräu-
me mit Differenzierungsräumen
stehen dabei im Mittelpunkt
der Überlegungen, sondern

auch ansprechende und ausrei-
chend große Räume für die Be-
treuung nach dem Unterricht.
Die Fertigstellung des Anbaus
ist für Ende 2025 geplant.
Erfolgreiche Erfolgreiche Erfolgreiche Erfolgreiche Erfolgreiche TTTTTeilnahme am Eu-eilnahme am Eu-eilnahme am Eu-eilnahme am Eu-eilnahme am Eu-
ropean Cl imate ropean Cl imate ropean Cl imate ropean Cl imate ropean Cl imate Adapt ionAdapt ionAdapt ionAdapt ionAdapt ion
AwardAwardAwardAwardAward
Am 20.11.2024 fand ein exter-
nes Audit unter Beteiligung des
Klimateams der Stadt Bad Dri-
burg statt, das erfolgreich ab-
geschlossen wurde. Mit der er-
folgreichen Teilnahme am Au-
dit erfüllt die Stadt Bad Dri-
burg die Voraussetzungen für
eine Zertifizierung mit dem Eu-
ropean Climate Adaption Award

(ECA).  Durch die Teilnahme am
ECA zeigen wir, dass unsere
Kommune in besonderem Maße
in der kommunalen Vorsorge
hinsichtlich der Folgen des Kli-
mawandels engagiert ist. Dabei
geht es uns darum, die Lebens-
und Wirtschaftsverhältnisse si-
cher und lebenswert zu gestal-
ten und gleichzeitig voraus-
schauend mit Blick auf die Fol-
gen des Klimawandels zu agie-
ren. In diesen Tagen erreichte
uns die offizielle Einladung:
Bad Driburg wird im Mai in
Düsseldorf die Zertifizierungs-
auszeichnung verliehen bekom-
men.

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister
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1. Spatenstich erfolgt
Grundschule Dringenberg wird erweitert

Von links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Bildungsdezernent UweVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Bildungsdezernent UweVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Bildungsdezernent UweVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Bildungsdezernent UweVon links: Bürgermeister Burkhard Deppe, Bildungsdezernent Uwe
Damer, Sybille Klaus (Leiterin der Betreuung), Dieter Legge (BZA-Damer, Sybille Klaus (Leiterin der Betreuung), Dieter Legge (BZA-Damer, Sybille Klaus (Leiterin der Betreuung), Dieter Legge (BZA-Damer, Sybille Klaus (Leiterin der Betreuung), Dieter Legge (BZA-Damer, Sybille Klaus (Leiterin der Betreuung), Dieter Legge (BZA-
Vorsitzender), Dr. Christian Greiner (Schulleiter), Andrea KarwathVorsitzender), Dr. Christian Greiner (Schulleiter), Andrea KarwathVorsitzender), Dr. Christian Greiner (Schulleiter), Andrea KarwathVorsitzender), Dr. Christian Greiner (Schulleiter), Andrea KarwathVorsitzender), Dr. Christian Greiner (Schulleiter), Andrea Karwath
(Betreuung) , Marian Claes  (Architekt), Michael Scholle (1. Beigeord-(Betreuung) , Marian Claes  (Architekt), Michael Scholle (1. Beigeord-(Betreuung) , Marian Claes  (Architekt), Michael Scholle (1. Beigeord-(Betreuung) , Marian Claes  (Architekt), Michael Scholle (1. Beigeord-(Betreuung) , Marian Claes  (Architekt), Michael Scholle (1. Beigeord-
neter), Baudezernent Florian Greger.neter), Baudezernent Florian Greger.neter), Baudezernent Florian Greger.neter), Baudezernent Florian Greger.neter), Baudezernent Florian Greger.

Als Bildungsstandort investiert die
Stadt Bad Driburg stetig in die Wei-
terentwicklung ihrer Schulen. Ein
Beispiel dafür ist die Erweiterung
der Grundschule Dringenberg. Jetzt
konnte der erste Spatenstich für den
Anbau erfolgen. Da Schule heute
mehr ist als nur Lernort, nämlich
auch Lebensort vieler Kinder ist, gilt
es, die Schulgebäude ganz neu bau-
lich zu konzipieren. Nicht nur Klas-
senräume mit Differenzierungsräu-
men stehen dabei im Mittelpunkt
der Überlegungen, sondern auch
ansprechende und ausreichend gro-
ße Räume für die Betreuung nach
dem Unterricht. Das Hochbauamt
der Stadt plant insgesamt drei

aufeinander folgende Bauabschnit-
te. In diesen Tagen starten die Arbei-
ten des zweiten Bauabschnitts, näm-
lich der Neubau als Erweiterung der
Grundschule. „Hier sind zusätzliche
Räume wie zwei Klassenräume, ein
unterteilbarer Differenzierungsraum,
ein Foyer und eine Mensa, die auch
als Aula bzw. Veranstaltungsraum
genutzt werden kann, mit dazuge-
hörigen Nebenräumen geplant“, er-
klärt Bürgermeister Burkhard Dep-
pe. Die Fertigstellung des Bauab-
schnitts ist für Ende 2025 geplant.
„Wir als Schulgemeinde freuen uns,
dass nach jahrelangen Diskussionen
und Planungen nun durch den Baust-
art konkret wird, dass die Schule

baulich zukunftsfit gemacht wird,
ohne die Tradition der Schule zu ver-
gessen“, so Schulleiter Dr. Christian
Greiner. „Das ist ein deutliches State-
ment der Stadt für den Schulstand-
ort in Dringenberg. Wir werden an-
schließend mit einer zeitgemäßen
Ausstattung arbeiten können, die
sich in deutlich verbesserten räumli-
chen Bedingungen für die Schulver-
waltung, die Betreuung, die Förde-
rung und das Personal nieder-
schlägt.“ Auch die Leiterin der Be-
treuung, Sybille Klaus, bestätigt:
„Wir freuen uns sehr, dass es jetzt
losgeht!“In den noch folgenden,
weiteren Bauabschnitten sind Um-
bau und Sanierungsarbeiten am Be-
standsgebäude vorgesehen. Die
Rückbauarbeiten der ehemaligen
Hausmeisterwohnung sind bereits
abgeschlossen.
Mehr Platz für individuelle Förde-Mehr Platz für individuelle Förde-Mehr Platz für individuelle Förde-Mehr Platz für individuelle Förde-Mehr Platz für individuelle Förde-
rung und Betreuung der Kinderrung und Betreuung der Kinderrung und Betreuung der Kinderrung und Betreuung der Kinderrung und Betreuung der Kinder
„Zukünftig erhält die Übermittags-
betreuung, die weiterhin im Sockel-
geschoss bleibt, nach den Umbau-
und Sanierungsarbeiten, eine groß-
zügige Raumaufteilung. Die Einnah-
me eines gesunden Mittagessens in
einer Mensa wird in den Fokus ge-
rückt. Die Klassenräume werden
jeweils einen Differenzierungsraum
erhalten“, skizziert Baudezernent
Florian Greger die Planungen.

„Durch den An- und Umbau wird die
Gemeinschaftsgrundschule Dringen-
berg nicht nur für den schulischen
Fachunterricht zukunftsorientiert
aufgestellt, sondern auch die Über-
mittagsbetreuung fit für die Zukunft
gemacht“, erklärt Bildungsdezernent
Uwe Damer. Die Übermittagsbetreu-
ung sei in Dringenberg vom zeitli-
chen Umfang her bereits mit einer
offenen Ganztagsgrundschule ver-
gleichbar. Der Betreuungsverein, der
die Trägerschaft dieses Angebotes
inne hat, erfreut sich jährlich stei-
gender Schülerzahlen.
Auch der Auch der Auch der Auch der Auch der VVVVVerwerwerwerwerwaltungsbereich wirdaltungsbereich wirdaltungsbereich wirdaltungsbereich wirdaltungsbereich wird
vergrößert und zieht umvergrößert und zieht umvergrößert und zieht umvergrößert und zieht umvergrößert und zieht um
Es erschließt sich von selbst, dass
bei steigenden Schülerzahlen auch
mehr Lehrerinnen und Lehrer in Drin-
genberg unterrichten werden. Des-
halb wird im Rahmen der Baumaß-
nahmen der Verwaltungsbereich mit
Lehrer- und Schulleiterzimmer den
neuen Anforderungen ebenfalls
räumlich angepasst. Die Verwaltung
und das Lehrerzimmer ziehen in das
Dachgeschoss um. „Alle Maßnah-
men zusammen betrachtet werden
dazu führen, dass in der Grundschu-
le Dringenberg auch zukünftig ein
qualitativ hochwertiger Schulunter-
richt erfolgen und das umfangreiche
Betreuungsangebot räumlich ausge-
baut werden kann“, so Uwe Damer.

Neue Schiedspersonen für
Dringenberg,
Kühlsen und Neuenheerse

Von links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Janine Brandt und EvaVon links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Janine Brandt und EvaVon links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Janine Brandt und EvaVon links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Janine Brandt und EvaVon links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Janine Brandt und Eva
Hake (Schiedspersonen), Uwe Damer (Dezernent).Hake (Schiedspersonen), Uwe Damer (Dezernent).Hake (Schiedspersonen), Uwe Damer (Dezernent).Hake (Schiedspersonen), Uwe Damer (Dezernent).Hake (Schiedspersonen), Uwe Damer (Dezernent).

Der Stadtrat hat zuletzt Eva Hake
als Schiedsperson für den Schied-
samtsbezirk Bad Driburg VI (Drin-
genberg/Kühlsen) und stellv.
Schiedsperson für den Schiedsamts-
bezirk VII (Neuenheerse) vorgeschla-
gen. Und auch Janine Brandt ist nun
neue Schiedsperson.
Sie wurde vorgeschlagen für den
Schiedsamtsbezirk Bad Driburg VII
(Neuenheerse) und stellv. Schieds-
person für den Schiedsamtsbezirk VI
(Dringenberg/Kühlsen). Die Vereidi-
gung der beiden durch das Amtsge-
richt ist nun erfolgt. Schiedsperso-
nen schlichten in strafrechtlichen

Delikten und zivilrechtlichen Strei-
tigkeiten.
Es sind gewählte, ehrenamtlich täti-
ge, zur Verschwiegenheit verpflich-
tete und geschulte Bürgerinnen und
Bürger aus unserer Stadt, die als
vorgerichtliche „Schlichtungsorgani-
sationen“ fungieren. Sie werden zu
Rate gezogen, wenn es um nachbar-
schaftliche Streitigkeiten geht und
auch bei Strafsachen wie Beleidi-
gungen/ übler Nachrede, Sachbe-
schädigung und Körperverletzung.
Wenn Sie eine Schiedsperson brau-
chen, wenden Sie sich zur Vermitt-
lung an die Stadtverwaltung.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg
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Abenteuer und Spaß zum Mieten
Unvergessliche Erlebnisse mit „Abenteuer Hüpfburg“

Marcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jedeMarcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jedeMarcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jedeMarcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jedeMarcel Bußkönning und sein Team von ‚Abenteuer Hüpfburg bieten Freude und Begeisterung für jede
Veranstaltung.Veranstaltung.Veranstaltung.Veranstaltung.Veranstaltung.

Kinderlachen ist der schönste
Klang der Welt, davon ist Mar-

cel Bußkönning und sein Team
überzeugt. Mit seinem Unter-
nehmen „Abenteuer Hüpfburg“
bringt er Freude auf jede Ver-
anstaltung.
Ob Kindergeburtstag, Stadtfest
oder Firmenevent - die kreati-
ven Hüpfburgen und Spielmo-
dule sorgen für Begeisterung
bei Groß und Klein.
Die Hüpfburgen von „Abenteu-
er Hüpfburg“ sind weit mehr als
einfache Spielgeräte - sie ver-
wandeln jede Feier in eine auf-
regende Erlebniswelt.
Ob eine Piratenschiff-Hüpfburg,
die die kleinen Gäste auf
Schatzsuche schickt, oder ein
Märchenschloss, das zum Träu-
men einlädt - die detailreichen
Designs sorgen für strahlende
Kinderaugen und unvergessli-
che Momente. Doch nicht nur
Kinder kommen hier auf ihre
Kosten:
Auch Erwachsene haben beim
Fußball-Dart, dem Bungee-Run
oder auf der Riesen Rutsche
jede Menge Spaß.

Damit die Feier rundum gelingt,
bietet „Abenteuer Hüpfburg“
auch eine breite Auswahl an
Party-Extras.
Dazu gehören Popcornmaschi-
nen, Zuckerwattemaschinen
und Partyzelte, die jede Veran-
staltung perfekt abrunden.
Besonders praktisch: Auf
Wunsch übernimmt das erfah-
rene Team die komplette Liefe-
rung, den Aufbau und den Ab-
bau der Geräte. So können sich
die Gastgeber entspannt zu-
rücklehnen und die Feier ge-
nießen.
Ein besonderes Highlight im An-
gebot ist die Waldfreizeit Uh-
lenmühle, der ideale Ort für ei-
nen Kindergeburtstag mitten in
der Natur. Hier können die klei-
nen Gäste nicht nur auf Hüpf-
burgen springen, sondern auch
die Natur mit allen Sinnen ent-
decken.
Die speziell gestalteten Ge-
burtstagspakete beinhalten
Themen wie „Zauberwald“, bei
denen die Kinder den Wald er-

kunden, Fabelwesen entdecken
und spannende Aufgaben lösen.
Wer möchte, kann zusätzlich
ein Lagerfeuer dazu buchen und
den Tag mit einem gemeinsa-
men Essen am offenen Feuer
ausklingen lassen, während die
Kinder Stockbrot backen oder
Marshmallows rösten - ein per-
fekter Abschluss für ein gelun-
genes Abenteuer.
Besonders praktisch: Das Es-
sen für die Geburtstagsfeier
kann selbst mitgebracht wer-
den. So lassen sich die indivi-
duellen Vorlieben der kleinen
Gäste problemlos berücksich-
tigen.
„Die Kombination aus Naturer-
lebnis und Action kommt bei
Kindern und Eltern
gleichermaßen gut an“, erzählt
Marcel Bußkönning. „Wir legen
großen Wert darauf, dass jedes
Kind ein unvergessliches Erleb-
nis hat - egal ob auf der Hüpf-
burg oder beim Abenteuer im
Wald.“
Das Angebot von „Abenteuer
Hüpfburg“ wird ständig erwei-
tert, um immer wieder neue,
spannende Erlebnisse zu schaf-
fen. Egal, ob im heimischen Gar-
ten, auf einem Festplatz oder
mitten in der Natur - Marcel
Bußkönning und sein Team brin-
gen Spaß direkt zu Ihnen. Un-
vergessliche Momente und
strahlende Kinderaugen sind
garantiert!
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Abenteuer Hüpfburg
Inh. Marcel Bußkönning
Am Bischofswasser 1
Tel.: 0176 820 72 513
E-Mail: info@abenteuer-
huepfburg.de
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Entspannte Atempause in der Salzgrotte

Seit Jahrhunderten ist die positi-
ve Wirkung des Salzes bei Heu-
schnupfen- und Asthmapatienten
bekannt und auch schulmedizi-
nisch anerkannt.
Mit Hilfe von 20 Tonnen Salz und
3 Salinen entsteht in der frisch
renovierten Salzgrotte Bad Dri-
burg ein Mikroklima wie am Meer.
Sie nehmen auf bequemen Liegen
Platz und können sich bei leiser
Entspannungsmusik vom Alltags-
stress erholen und Ihren Atemwe-
gen etwas Gutes tun. Angenehme
Temperaturen von 20 Grad und

eine Luftfeuchtigkeit von 50-60%
erleichtern die Aufnahme der salz-
haltigen Luft.
Zusätzlich bietet die Salzgrotte
zahlreiche Kurse und Entspan-
nungsmöglichkeiten an, wie z.B.
Klangmeditation oder Entspan-
nung Pur.
Oder Sie gönnen sich eine ent-
spannende Massage in dem ge-
sunden Klima der Salzgrotte.
Informieren Sie sich unter
www.salzgrotte-bad-driburg.de
oder unter der Telefonnummer
05253/ 974238
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Bericht zur Titelseite

Ein frischer Wind weht beim Musikzug Pömbsen der
Freiwilligen Feuerwehr Bad Driburg von 1927 e.V.
Am 8. März wehte ein frischer
Wind durch die Generalver-
sammlung des Musikzugs Pömb-
sen. Nach 18 Jahren hingebungs-
voller Arbeit verabschiedete sich
Bernd Plückebaum von seinem
Posten als erster Vorsitzender.
Mit einem herzlichen Präsent
wurde seine langjährige Vor-
standstätigkeit gewürdigt.
Rebecca Uhlenbrok tritt nun in
seine Fußstapfen und über-
nimmt das Ruder als erste Vor-
sitzende. Cécile Wolf wurde zur
zweiten Vorsitzenden gewählt
und löst Michaela Busse ab.
Christina Beller als Kassiererin,
Sandra Brandt als Geschäftsfüh-
rerin und Dominique Zapfe-Nol-

te wurden in ihren Ämtern be-
stätigt. Céline Wolf übernimmt
das Amt der Vertrauensperson.
Zum ersten Mal in der Vereins-
geschichte ist der Vorstand kom-
plett weiblich besetzt - ein his-
torischer Moment für den Mu-
sikzug!
Die Versammlung war auch ein
Anlass, langjährige Mitglieder
zu ehren. Céline Wolf erhielt die
bronzene Ehrennadel des Ver-
eins und des Feuerwehrverban-
des NRW für zehn Jahre Zuge-
hörigkeit. Georg Wiechers wur-
de für seine 50-jährige Treue mit
einem Präsent ausgezeichnet.
Reinhold Müller erhielt für 25
Jahre Musik in der Feuerwehr

das Ehrenkreuz in Silber und
Dominique Zapfe-Nolte wurde
für 35 Jahre aktiven Dienst mit
dem Ehrenkreuz des Feuerwehr-
verbandes in Gold geehrt.
Weiterbildungen wurden
ebenfalls gefeiert: Céline Wolf
wurde nach bestandenem D1-
Lehrgang (Bronze) zur Oberfeu-
erwehrmusikerin befördert und
Rebecca Uhlenbrok erhielt nach
bestandenem D3-Lehrgang
(Gold) die Beförderung zur Feu-
erwehruntermusikmeisterin.
Ein besonders wichtiger Aspekt
der Musikkapelle Pömbsen ist
die Nachwuchsarbeit. Die Kapel-
le bleibt weiterhin aktiv am Mu-
sizieren und freut sich über

Nachwuchs, ganz gleich ob alt
oder jung. Die Förderung und In-
tegration neuer Mitglieder ist
entscheidend für die Zukunft des
Vereins und wird mit großem En-
gagement betrieben.
Der Musikzug spielt eine zen-
trale Rolle im kulturellen Leben
der Gemeinde. Mit seinen Auf-
tritten bei Festen, Konzerten
und anderen Veranstaltungen
bereichert er das Gemeindele-
ben und sorgt für musikalische
Höhepunkte. Ein besonderes Er-
eignis im letzten Jahr war das
stimmungsvolle Weihnachtskon-
zert in der Kirche, das viele Be-
sucher begeisterte und Gänse-
hautfeeling verbreitete.

Manuela Schultz übernimmt Vorsitz
Blaskapelle Reelsen wählt neuen Vorstand - Vorbereitungen auf Jubiläumsjahr

Der neue Vorstand mit der neuen Ersten Vorsitzenden Manuela Schultz (Mitte)Der neue Vorstand mit der neuen Ersten Vorsitzenden Manuela Schultz (Mitte)Der neue Vorstand mit der neuen Ersten Vorsitzenden Manuela Schultz (Mitte)Der neue Vorstand mit der neuen Ersten Vorsitzenden Manuela Schultz (Mitte)Der neue Vorstand mit der neuen Ersten Vorsitzenden Manuela Schultz (Mitte)

Am 28. Februar fanden sich die Mit-
glieder der Blaskapelle Reelsen zur
Jahreshauptversammlung 2025 zu-
sammen. Nach der Verlesung von
Jahres- und Kassenbericht des zu-
rückliegenden Geschäftsjahres so-

gesucht wurde. Nach einiger Zeit
und längeren Diskussionen erklärte
sich Saxophonistin Manuela Schultz
aus Nieheim-Oeynhausen bereit,
den Posten der Ersten Vorsitzenden
von Matthias Rasche zu überneh-
men. Manuela Schultz ist seit 2021
Mitglied der Blaskapelle Reelsen und
rückt erstmals ins Vorstandsteam.
Gemeinsam mit der wiedergewähl-
ten langjährigen Zweiten Vorsitzen-
den Andrea Wiegard bildet sie eine
Doppelspitze, die den Verein im an-
stehenden Jubiläumsjahr zum 50-
jährigen Vereinsjubiläum und
darüber hinaus leiten wird. Andrea
Wiegard wird im Rahmen dieser
Konstellation ebenfalls weiterhin als

wie der Entlastung des bisherigen
Vorstandes durch die Versammlung
kam es zur Vorstandsneuwahl. Der
bisherige Vorsitzende Matthias Ra-
sche stellte sich nicht erneut zur
Wahl, weswegen ein neuer Vorsitz

zentrale Ansprechpartnerin des Ver-
eins zur Verfügung stehen. Den zwei-
ten offenstehenden Posten der
Schriftführerin übernimmt Desirée
Becker von Verena Bröer. Bei den
verbleibenden Positionen des Vor-
stands kam es zu Wiederwahlen.
Kassierer Franz Küke, Uniformwart
Hubert Potthast, Instrumentenwart
Niclas Kersting, Pressewart Jan
Ramlow sowie Notenwartin Mela-
nie Speer und Jugendsprecherin Chi-
ara Horstmann wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Der neu gewählte Vor-
stand befindet sich nun in den Pla-
nungen der Spielsaison 2025 sowie
der Feierlichkeiten zum 50-jährigen
Vereinsjubiläum.



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 13 | Freitag, 04. April 2025 | Kw 14 | Rautenberg Media 7

Jubiläumskonzert der Dringenberger Burgmusikanten

Die Burgmusikanten bezaubern das Publikum mit ihren Klängen. Fotos:Die Burgmusikanten bezaubern das Publikum mit ihren Klängen. Fotos:Die Burgmusikanten bezaubern das Publikum mit ihren Klängen. Fotos:Die Burgmusikanten bezaubern das Publikum mit ihren Klängen. Fotos:Die Burgmusikanten bezaubern das Publikum mit ihren Klängen. Fotos:
BurgmusikantenBurgmusikantenBurgmusikantenBurgmusikantenBurgmusikanten

Sechs Jahrzehnte Burgmusikanten - drei Generationen MusikerSechs Jahrzehnte Burgmusikanten - drei Generationen MusikerSechs Jahrzehnte Burgmusikanten - drei Generationen MusikerSechs Jahrzehnte Burgmusikanten - drei Generationen MusikerSechs Jahrzehnte Burgmusikanten - drei Generationen Musiker

Am 22. März begrüßten die Burg-
musikanten die neue Jahreszeit
und ihr Publikum in der voll be-
setzten Zehntscheune mit ihrem
traditionellen Frühlingskonzert.
Unter der Leitung von Andreas
Schulte nahm das 37-köpfige
Blasorchester das Publikum mit
auf eine Reise durch „60 Jahre
Dringenberger Burgmusikanten -
Blasmusik vom Feinsten“. Eröff-
net wurde das Konzert mit dem
„Florentiner Marsch“ von Julius
Fucik, gefolgt von Brahms „Un-
garischen Tanz Nr. 5“. Im weite-
ren Verlauf der ersten Hälfte wur-
den mit „Da Capo“ und „Ein hal-
bes Jahrhundert“ altbekannte
Polkas zum Besten gegeben. Den
Höhepunkt bildete jedoch der
„Alphornzauber“, bei dem Nico
Auge mit seinem Alphorn das
Publikum in seinen Bann zog.
Zwischen den Stücken führte Pe-
ter-Paul Rodemeyer mit viel Hu-
mor und guter Laune durch das
Programm, wobei er das Publi-
kum auch mit seinen eigenen
musikalischen Fähigkeiten auf
der Blockflöte und der Gitarre
begeistern konnte.
Die zweite Hälfte startete mit ei-

nem Überraschungsstück. Nur
durch die ersten fünf Töne er-
kannte das Publikum jedoch
gleich den „Mars der Medici“,
mit dem die Burgmusikanten
schon ihr erstes Frühlingskonzert
eröffneten. Im Anschluss daran
wurden Mats Garbowksy (Posau-
ne) und Justus Müller (Flügel-
horn) ihre Urkunden für die be-
standenen D1-Prüfungen über-
reicht. Jana-Jolin Garbowsky (Flö-
te) erhielt ebenfalls ihre Urkun-
de für die erfolgreich absolvierte
D3-Prüfung. Darüber hinaus er-
hielten die Ehrenmitglieder En-
gelbert Beller, Bernhard Fleck-
ner, Rolf Franke und Martin Sei-
fert nachträglich die Ehrennadel
überreicht. Franz-Josef Auge wur-
de zudem für 50-jährige Mit-
gliedschaft geehrt.
Anschließend begeisterten die
Musiker das Publikum mit den
zeitlosen Klassikern von Harry
Belafonte, Udo Jürgens und ABBA.
Den glorreichen Abschluss bilde-
te der Konzertmarsch „Hoch Hei-
decksburg“. Nach der ein oder
anderen Zugabe endete das Kon-
zert jedoch traditionsgemäß mit
dem „Radetzky Marsch“.

60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten - Blasmusik vom Feinsten60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten - Blasmusik vom Feinsten60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten - Blasmusik vom Feinsten60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten - Blasmusik vom Feinsten60 Jahre Dringenberger Burgmusikanten - Blasmusik vom Feinsten
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Heizkosten erheblich senken
CDU-Ortsunion Dringenberg bei Stiebel-Eltron

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Antrag auf Anschaffung von Defibrillatoren
Defibrillatoren können Leben retten

Die Besucher aus Dringenberg informierten sich bei Stiebel EltronDie Besucher aus Dringenberg informierten sich bei Stiebel EltronDie Besucher aus Dringenberg informierten sich bei Stiebel EltronDie Besucher aus Dringenberg informierten sich bei Stiebel EltronDie Besucher aus Dringenberg informierten sich bei Stiebel Eltron

Die CDU-Ortsunion Dringenberg
war zu Gast beim Wärmepumpen-
hersteller Stiebel Eltron in Holz-
minden. Die Gäste erhielten span-
nende Einblicke in die Produktion
moderner Wärmepumpensysteme
und deren Funktionsweise. Orts-
vorsitzender Marcel Rehermann
zeigte sich über die große Reso-
nanz erfreut.
Besonders im Fokus standen die
Effizienz und das Einsparpotenzi-
al der Technologie. Anhand prak-
tischer Berechnungen wurde deut-
lich, dass Haushalte durch den Ein-

satz von Wärmepumpen ihre Heiz-
kosten erheblich senken können.
Auch die Rolle dieser Systeme in
der Energiewende wurde intensiv
diskutiert.
Zum Abschluss bot der Energy-
Campus weitere Einblicke in in-
novative Lösungen zur Energie-
einsparung. Die CDU-Ortsunion
Dringenberg bedankt sich für die
informativen Eindrücke und sieht
in der Wärmepumpentechnologie
eine wegweisende Zukunftslö-
sung. www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Die FDP-Fraktion im Rat der Stadt
Bad Driburg, beantraget die Anschaf-
fung und Installation von automati-
sierten Defibrillatoren (AED) in den
Sporthallen Kreissportheim/
IburgStadion sowie Sporthalle auf
dem Krähenhügel. Im weiteren
Schritt muss man auch alle weiteren
Sporthallen berücksichtigen. Plötz-
licher Herzstillstand ist eine der häu-

figsten Todesursachen, die auch ge-
sunde Menschen ohne Vorerkran-
kungen betreffen kann. Besonders
bei sportlicher Betätigung besteht
ein erhöhtes Risiko, da die körperli-
che Anstrengung das Herz zusätzlich
belastet. Eine schnelle medizinische
Versorgung ist in solchen Fällen ent-
scheidend, um Leben zu retten. Stu-
dien zeigen, dass die Anwendung

eines Defibrillators innerhalb der ers-
ten Minuten nach einem Herzstill-
stand die Überlebenschancen um bis
zu 70% erhöhen kann. In Sporthal-
len und Sportstadien sind große
Gruppen von Menschen unterschied-
licher Altersklassen regelmäßig ak-
tiv. Dies macht diese Orte zu
besonders geeigneten Standorten
für AED-Geräte. Mit einer flächend-

eckenden Ausstattung wäre sicher-
gestellt, dass im Notfall sofort eine
Erstversorgung stattfinden kann.
Die Freien Demokraten setzen sich
dafür ein, dass dieses wichtige The-
ma im Stadtrat behandelt wird und
die sinnvolle Investition durch die
Stadt Bad Driburg kurzfristig umge-
setzt wird.

Sascha Nolte

Burg Dringenberg öffnet sich wieder dem Besucher
Am Freitag, 4. April, beginnt die
diesjährige Museums- und Aus-
stellungszeit in der Burg Drin-
genberg. Bis zum Sonntag, 26.
Oktober, öffnet der Heimatver-
ein freitags und samstags von 14
bis 17 Uhr, sonntags und an Fei-

ertagen von 11 bis 17.30 Uhr die
Türen. Wir begrüßen Sie im Brau-
haus. Unser Aufsichtspersonal
bietet Ihnen hier allgemeine In-
formationen und Orientierungs-
hilfe. Der Eintritt ist frei. Über
eine Spende würden wir uns freu-

en.
Im Rahmen einer Burgführung
(kostenpflichtig) können Sie vie-
les über Dringenberg und die
Burg erfahren. Viele Ausstellungs-
gegenstände sind mit einer Ge-
schichte verknüpft, die wir Ihnen

gerne erzählen.
Für entsprechende Vereinbarung
kontaktieren sie bitte Joh. Ge-
org, Tel. 05259/1254. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.
www.heimatverein-
dringenberg.de
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Jetzt ist es geregelt!
GRÜNE stimmen 1. Regionalplanänderung zu

FDP Bad Driburg stellt Anfragen zur Verkehrssicher

Hermann J Koch Fraktionsvorsit-Hermann J Koch Fraktionsvorsit-Hermann J Koch Fraktionsvorsit-Hermann J Koch Fraktionsvorsit-Hermann J Koch Fraktionsvorsit-
zender (privat)zender (privat)zender (privat)zender (privat)zender (privat)

Die FDP Bad Driburg hat zwei Anfra-
gen an die Stadt gestellt, um auf
aktuelle Probleme in unserer Stadt
aufmerksam zu machen:
VVVVVerkerkerkerkerkehrssicherheit am ehrssicherheit am ehrssicherheit am ehrssicherheit am ehrssicherheit am AdenauerringAdenauerringAdenauerringAdenauerringAdenauerring
/ / / / / Auf der MühlenstätteAuf der MühlenstätteAuf der MühlenstätteAuf der MühlenstätteAuf der Mühlenstätte
Die fehlenden Fahrbahnmarkierun-
gen in diesem Bereich stellen ein
erhebliches Sicherheitsrisiko dar,
insbesondere für ortsunkundige Ver-
kehrsteilnehmer. Die FDP hat des-
halb bei der Stadt nachgefragt, wel-
che kurzfristigen Maßnahmen mög-
lich sind, um die Sicherheit zu ver-

bessern. Auch wenn die Straße nicht
direkt in der Zuständigkeit der Stadt
Bad Driburg liegt, darf das Problem
nicht ignoriert werden.
Überfüllte Überfüllte Überfüllte Überfüllte Überfüllte AltkleidercontainerAltkleidercontainerAltkleidercontainerAltkleidercontainerAltkleidercontainer
Zahlreiche Altkleidercontainer in Bad
Driburg sind überfüllt, was zu un-
schönen und unhygienischen Zustän-
den führt. Die FDP hat deshalb fol-
gende Fragen an die Stadt gerichtet:
• Welche Maßnahmen sind kurz-

fristig möglich?
• Gibt es Gespräche mit den Be-

treibern?

• Welche Konsequenzen drohen
bei Missachtung?

Wir bleiben an beiden Themen dran
und setzen uns für Lösungen ein, die
zur Sicherheit und Sauberkeit in un-
serer Stadt beitragen. So wie sich
die Situationen um die Altkleider-
container darstellt, ist sie nicht mehr
hinnehmbar. Wir fordern daher
schnellstens Abhilfe. Für weitere In-
formationen steht die FDP Bad Dri-
burg gerne zur Verfügung.

Sascha Nolte

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Die GRÜNEN im Regionalrat Detmold.Die GRÜNEN im Regionalrat Detmold.Die GRÜNEN im Regionalrat Detmold.Die GRÜNEN im Regionalrat Detmold.Die GRÜNEN im Regionalrat Detmold.

Die 1. Regionalplanänderung Wind/
Erneuerbare Energie glich einer Her-
kules-Aufgabe. Fachplaner, Regio-
nalrat, Kreise, Kommunen und Na-
turschutzverbände haben in einem
knappen Zeitrahmen versucht, den
Ausbau der Erneuerbaren Energien
so verträglich wie möglich umzuset-
zen. „Wir haben um das Kriterien-
set für ganz OWL als Basis einer
rechtssicheren Regionalplanung hart
gerungen und hätten uns an einigen
Stellen eine andere Gewichtung ge-
wünscht“, berichtet Helga Lange,
Vorsitzende der GRÜNEN Regional-
ratsfraktion.
Die Mehrheit des Regionalrates be-
stand aber darauf, nur so viele Flä-
chen in den Suchraum aufzunehmen,

wie absolut notwendig. Als Folge
davon mussten letztlich auch Flä-
chen als Windenergiebereiche dar-
gestellt werden, die bedeutende
Schutzfunktionen aufweisen. Das
kritisieren wir.
Dennoch ist diese Regionalplanän-
derung unter dem Strich ein akzep-
tabler Kompromiss, den wir mittra-
gen können. Eine Ablehnung würde
zu einem ungesteuerten Wildwuchs
in ganz OWL führen.
„Wir sehen diese Regionalplanän-
derung als Chance, um mit einem
geordneten Ausbau der Windener-
gie in OWL einen wichtigen Beitrag
zum Klimaschutz zu leisten „, so
Helga Lange weiter.
Positive Beispiele wie die Bürger-

stiftung Dollenkamp für Brakel-
Schmechten zeigen, dass der Aus-
bau verträglich geschehen kann und
wie alle Bürgerinnen und Bürger vor
Ort durch das neue Bürgerwindge-
setz profitieren können. Dieses Ge-
setz verpflichtet Vorhabenträger den
Kommunen und den Menschen vor
Ort eine finanzielle Beteiligung an-
zubieten. So kann Wertschöpfung in
der Region erfolgen, insbesondere

in den ländlichen Bereichen des Hoch-
stifts Paderborn-Höxter.
Bereits in zwei Jahren wird im Rah-
men eines Monitorings überprüft, ob
und wo nochmals nachgesteuert
werden muss und kann.
Mit dem Beschluss leistet OWL ei-
nen wichtigen Beitrag zum Ausbau
der Erneuerbaren Energien hin zu
einer klimaneutralen Region.

Martina Denkner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Wahlen zu den pastoralen GremienWahlen zu den pastoralen GremienWahlen zu den pastoralen GremienWahlen zu den pastoralen GremienWahlen zu den pastoralen Gremien
und den Kirchenvorständenund den Kirchenvorständenund den Kirchenvorständenund den Kirchenvorständenund den Kirchenvorständen
Liebe Gemeindemitglieder im Pas-
toralen Raum Bad Driburg,
das Jahr 2025 ist ein Wahljahr. Nicht
nur weil wir im Februar einen neuen
Bundestag gewählt haben, sondern
auch weil am 8. und 9. November im
ganzen Erzbistum sowohl die Kir-
chenvorstände als auch die pastora-
len Gremien neu gewählt werden.
Die Wahl wird nach neuen Statuten
ablaufen: In der zweiten Jahreshälf-
te erhalten alle wahlberechtigten
Gemeindemitglieder vom Erzbistum
eine Wahlbenachrichtigung. Die Wahl
selbst wird erstmals in einer hybri-
den Form durchgeführt. Sie haben
die Möglichkeit, ihre Stimme ent-
weder digital unter Zuhilfenahme
eines QR-Codes oder auf Antrag per
Briefwahl abzugeben. Die klassische
Urnenwahl in einem Wahllokal ent-
fällt. Ziel dieser Neuerung ist es, die
Wahlbeteiligung zu erhöhen und eine
flexible Stimmabgabe zu ermögli-
chen.
Warum brauchen wir einen Kirchen-
vorstand? Der Kirchenvorstand ist
als Instrument der Mitbestimmung
und Selbstverwaltung für die Vermö-
gensverwaltung der Gemeinde zu-
ständig. Auf diese Weise unterstützt
er sie bei der Erfüllung ihrer seel-
sorglichen und caritativen Aufgaben.
Im Rahmen des gesetzlichen Auftra-

ges zur Vermögensverwaltung be-
steht seine Aufgabe - neben der Auf-
stellung des Haushaltsplans und der
Verabschiedung der Jahresrechnung
- insbesondere in der aktiven Mit-
sorge und Mitarbeit für die Einrich-
tungen der Gemeinde (z. B. Kirche,
Pfarrheim oder Friedhof) sowie der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Eine Pfarrei kann ohne einen Kir-
chenvorstand auf Dauer nicht sein.
Sie hört dann rechtlich auf zu exis-
tieren.
Warum brauchen wir ein pastorales
Gremium? Die Pastoral soll nicht nur
durch die hauptamtlichen Seelsor-
gerinnen und Seelsorger verantwor-
tet, sondern auch von Gemeinde-
mitgliedern aktiv mitgestaltet wer-
den. Das Zukunftsbild unseres Erz-
bistums beschreibt die Rolle der pas-
toralen Gremien mit folgenden Wor-
ten: „Sie sind nicht als Bewahrer
von Einzelinteressen (etwa bestimm-
ter Gemeinden und Gruppen), son-
dern als Akteur auf einem geistli-
chen Weg gemeinsam mit anderen
unterwegs, um im Hören aufeinander
und im Ringen miteinander tragfä-
hige Lösungen für alle Beteiligten zu
finden.“
Als Kirche stehen wir vor großen
Herausforderungen und Veränderun-
gen. Wir brauchen daher in unserem
Pastoralen Raum Bad Driburg beide
Gremien, um miteinander Weichen

Fortsetzung auf Seite 12

für die Zukunft zu stellen. Dabei wer-
den uns folgende Fragen beschäfti-
gen:
• Welche Ressourcen finanzieller

und personeller Art stehen uns
zur Verfügung?

• Was sind unsere pastoralen
Schwerpunkte?

• Wie nutzen und erhalten wir
unsere Immobilien (Immobilien-
konzept)?

• Wie geht Seelsorge im ländli-
chen Raum unter sich verändern-
den Rahmenbedingungen?

Die jetzigen Pfarrgemeinderäte und
Kirchenvorstände werden sich in den
nächsten Sitzungen mit den Gremi-
enwahlen beschäftigen. Ich möchte
alle Gemeindemitglieder ermuntern,
sie bei der anstehenden Kandida-
tensuche zu unterstützen. Bei Fra-
gen, Anregungen oder Interesse an
der Mitarbeit in einem unserer Gre-
mien können Sie mich gerne an-
sprechen.
Ihr Pastor Matthias Klauke
AufbruchAufbruchAufbruchAufbruchAufbruch
Die ersten Christen trafen sich in
ihren Häusern, um sich gegenseitig
von der Frohen Botschaft Jesu Chris-

ti, dem Evangelium, zu erzählen.
Diese ersten Christen möchten wir
als Vorbild nehmen und so einen
neuen „Aufbruch“ wagen.
Dazu laden wir interessierte Christ-
innen und Christen ein. Zu diesem
Aufbruch möchten wir uns regelmä-
ßig mit Ihnen bei uns zu Hause tref-
fen, um nach einem einfachen ge-
meinsamen Abendessen
miteinander christliche Lieder zu sin-
gen, in der Bibel zu lesen und uns -
immer mit Bezug auf unseren Alltag
- über die Texte auszutauschen.
Ein erstes Treffen soll am Mittwoch,
9. April, bei uns in Bad Driburg, Gart-
hausen 13, stattfinden.
Um besser planen zu können, bitten
wir um Ihre Anmeldung bis zum 5.
April unter gerald_kurze@web.de
oder unter der Telefonnummer 05253/
940175 oder 016097232105.
FamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzwegFamilienkreuzweg
In Langeland-Erpentrup wird wieder
ein Familienkreuzweg angeboten.
Die Texthefte zum Kreuzweg sind im
Kirchenraum, vor dem Ambo, zu fin-
den. Der Kreuzweg startet vor der
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 4. bis 11. April

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen. Am
Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im zwei-

ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst mu-
sikalisch durch Beiträge und ge-
meinsamen Gesang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser Ge-
betskreis, zu dem Sie herzlichst
eingeladen sind. Falls es für Sie
nicht möglich ist zu kommen, kön-

nen Sie ihr Gebetsanliegen per E-
Mail an folgende E-Mail-Adresse
senden und wir werden Ihr Anlie-
gen in unsere Gebete einschlie-
ßen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten

Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste

Bad Driburg So 6.Bad Driburg So 6.Bad Driburg So 6.Bad Driburg So 6.Bad Driburg So 6.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Gottesdienste
AltenbekAltenbekAltenbekAltenbekAltenbeken So 6.en So 6.en So 6.en So 6.en So 6.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr - Gospelchor
„Spirit Voices“
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril

16 Uhr - Vortrag „Osterspazier-
gang am Sternenhimmel“ i. Ev.
Gemeindehaus Bad Driburg
20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Ge-
meindehaus Altenbeken
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Sprachcafe,
19 Uhr Posaunenchor
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr - Gospelchor
„Spirit Voices“
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Kirchentür und geht dann in einem
Rundweg durch die Feldflur. Der Weg
ist durchgehend asphaltiert - auch
für Kinderwagen geeignet. Zeitlich
sollten ca. 90 Minuten eingeplant
werden.
Kreuzweg bedeutet, wir gehen den
Leidensweg von Jesus mit. Wir er-
fahren, was Jesus erlebt und erdul-
det hat. Trotz des schweren Weges,
der Jesus auferlegt ist, gibt es Mo-
mente, die motivieren, trösten und
Hoffnung geben.
Das sind Kraftfelder, die im Leben
helfen können. Herzliche Einladung
diese Kraftfelder auf dem Kreuzweg
zu finden und sie ins Leben einzu-
bauen.
Bettina Goeke
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am Sonn-
tag, 6. April, im Anschluss an die Hl.
Messe.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 8. April: 15 Uhr Treffen der
grünen Damen im Gemeindetreff
Dienstag, 29. April: 15 Uhr Caritas-
Konferenz im Gemeindetreff
Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-
bergerstrbergerstrbergerstrbergerstrbergerstr..... 1 1 1 1 1
Die Fundgrube nimmt keine Winter-

kleidung mehr an!
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird vor der heili-
gen Messe in Peter & Paul, um 17.55
Uhr, neben der Kirche in der Langen
Straße der Rosenkranz gebetet. Herz-
liche Einladung dazu.
„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-„Zum verklärten Christus“ Bad Dri-
burgburgburgburgburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist erst wieder ab 7.
April besetzt. Wenden Sie sich in
dringenden Fällen bitte an das Pfarr-
büro St. Peter und Paul Bad Driburg,
Tel. 97990.
Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-Caritas - Fundgrube in der Dringen-
berger Strberger Strberger Strberger Strberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 4. April, von 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, 8. April, von 9 bis 11.30
Uhr
Frauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfdFrauenwortgottesdienst der kfd
Der Frauengottesdienst findet nicht
am 2. April, sondern am 9. April, um 9
Uhr, statt. Wir bitten um Beachtung.
Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-Mariä Geburt Dringenberg-Sieben-
sternsternsternsternstern
Kath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. FrauengemeinschaftKath. Frauengemeinschaft
Kreuzwegandacht - „Bleibet hier und
wachet mit mir“
Die Frauen des kfd-Teams gestalten
am Sonntag, 6. April, um 19 Uhr eine
Kreuzwegandacht, in deren Mittel-

punkt die Wegbegleiterinnen und
Wegbegleiter Jesu stehen. Herzli-
che Einladung an alle Frauen und
Männer!
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Am Freitag, 4. April, findet um 16 Uhr
das Gruppentreffen in der Pfarrkir-
che statt.
SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
Die Mitarbeiterinnen der Ortscari-
tas Neuenheerse / Kühlsen laden
die Seniorinnen und Senioren herz-
lich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein ein.
Freitag, 11. April, 16.30 Uhr, in der
Alten Dechanei
Mitzubringen sind gute Laune und
Freude am Gesang. Für Speisen und
Getränke wird gesorgt.
Kostenbeitrag: 7 Euro
Anmeldung bitte bis zum 8. April bei
Frau Angelika Wüllner (Tel. 05259/
471).
Wer unseren Fahrdienst in Anspruch
nehmen möchte, wird gebeten, dies
bei der Anmeldung mitzuteilen.

Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
In Pömbsen wird vom 7. März bis 11.
April immer freitags um 17 Uhr der
Kreuzweg gebetet.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Ökumenischer Jugendkreuzweg derÖkumenischer Jugendkreuzweg derÖkumenischer Jugendkreuzweg derÖkumenischer Jugendkreuzweg derÖkumenischer Jugendkreuzweg der
KLJB HersteKLJB HersteKLJB HersteKLJB HersteKLJB Herste
13. April, 18.30 Uhr
Die Katholische Landjugendbewe-
gung Herste lädt am diesjährigen
Palmsonntag um 18.30 Uhr in die St.
Urbanus Kirche ein, um gemeinsam
mit Jung und Alt den Kreuzweg Jesu
zu bestreiten.
In dem Jugendkreuzweg „Auf dei-
nem Weg“ verbindet den Kreuzweg
Jesu mit den Lebenswegen junger
Menschen. Wir wollen mit dem
Kreuzweg allen Mut machen, dass
Gott sie auf ihrem Weg begleitet,
egal wie schwierig er zu sein scheint.
Der Jugendkreuzweg wird mithilfe
von digitalen Hilfsmitteln im moder-
nen Rahmen vorgetragen. Wir freu-
en uns über jede Person, die am Weg
Jesu teilhaben möchte.

Jehovas Zeugen

Zusammenkünfte (Im Wen-
ningsen 31 & Telefon-/Videokon-
ferenz)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Besonderer biblischer
Vortrag:„Wahrheit - kann man sie
finden?“ - Was hat Jesus über
Wahrheit gesagt und darüber, wo
man danach suchen muss?
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril

20 Uhr - Gedenkfeier zum Todes-
tag Jesu
Dreizehnlindenhalle Alhausen,
Dreizehnlindenweg 9, Bad Driburg
Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt. Infos unter 05253-5090 und
auf der kostenfreien Webseite
www.jw.org > Über uns > Abend-
mahl
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Fünf überzeugende Gründe,  warum Pelletheizungen
echte Klimahelden sind

Foto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches PelletinstitutFoto: Deutsches Pelletinstitut

Pelletheizungen sind nicht nur hoch-
modern und werden bis zu 70 Pro-
zent staatlich gefördert,
sie sind auch echte Klimahelden!
Hier erfahren
Sie, warum sie ein Baustein eines
nachhaltigen Lebensstils sind:
1. Klimafreundlich: CO2-sparen1. Klimafreundlich: CO2-sparen1. Klimafreundlich: CO2-sparen1. Klimafreundlich: CO2-sparen1. Klimafreundlich: CO2-sparen
leicht gemachtleicht gemachtleicht gemachtleicht gemachtleicht gemacht
Holzpellets verbrennen CO2-neu-
tral. Das bedeutet, dass beim Hei-
zen nur die Menge an CO2 freige-
setzt wird, die der Baum im Laufe
seines Wachstums aufgenommen
hat. Damit schließt das Heizen mit
Holz aus nachhaltiger Waldbewirt-
schaftung den CO2-Kreislauf. Die
Gesamtemissionen des bereitge-
stellten Brennstoffs sind gering.
2. Ressourcenschonend: Könige des2. Ressourcenschonend: Könige des2. Ressourcenschonend: Könige des2. Ressourcenschonend: Könige des2. Ressourcenschonend: Könige des
KreislaufsKreislaufsKreislaufsKreislaufsKreislaufs
Für Pellets muss kein Baum gefällt
werden. Sie werden aus Restholz

hergestellt, das in der Sägeindus-
trie anfällt - früher größtenteils Ab-
fall, heute Grundlage für einen kli-
mafreundlichen Energieträger.
Durch die nachhaltige Waldbewirt-
schaftung in Deutschland wächst
zudem jedes Jahr mehr Holz nach,
als entnommen wird.
3. Luftreinhaltung: Eine saubere3. Luftreinhaltung: Eine saubere3. Luftreinhaltung: Eine saubere3. Luftreinhaltung: Eine saubere3. Luftreinhaltung: Eine saubere
SacheSacheSacheSacheSache
Dank moderner Technik und zertifi-
ziertem Brennstoff liegen die Fein-
staubemissionen (von Pelletheizun-
gen) in der Praxis deutlich unter
den gesetzlichen Staubgrenzwer-
ten. ENplus-zertifizierte Pellets ga-
rantieren einen emissionsarmen,
effizienten Heizbetrieb. Sie haben
einen niedrigen Wassergehalt und
sind frei von Rinde und Fremdstof-
fen.
4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für4. Fossilfrei: Pelletheizungen für
mehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeitmehr Unabhängigkeit

Mit einer Pelletheizung sind Ver-
braucher unabhängig von fossilen
Brennstoffen wie Öl und Gas. Als
heimische, klimafreundliche Alter-
native leisten sie einen wichtigen
Beitrag zur Energiewende im Ge-
bäudesektor: Allein im Jahr 2023
haben Pelletheizungen über 4 Mil-
lionen Tonnen CO2 eingespart.
5.5.5.5.5.     WWWWWaldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz:aldretter im Einsatz: Holznut- Holznut- Holznut- Holznut- Holznut-
zung steigert die CO2-Leistung deszung steigert die CO2-Leistung deszung steigert die CO2-Leistung deszung steigert die CO2-Leistung deszung steigert die CO2-Leistung des
WaldesWaldesWaldesWaldesWaldes
Die Wälder in Deutschland müssen
klimaresistent gemacht werden.
Möglich wird das durch mehr junge
Bäume und einen höheren Anteil
an Mischwäldern. Die beim Umbau
anfallenden hohen Holzmengen
werden als klimafreundliches Bau-
material benötigt. Die dabei ent-
stehenden Restholzmengen können
zur Pelletproduktion genutzt wer-
den. Dieser Vorgang hat einen po-

sitiven Nebeneffekt: durch die Ver-
jüngung der Waldbestände erhöht
sich ihre Wuchsleistung und ihre
Funktion als CO2-Senke[*]. (DEPI)
[*]Quelle: www.depv.de/klimaholz
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 11. 11. 11. 11. 11.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg
Ladenlokal, 60 qm, ab sofort zu ver-
mieten, Tel: 0171/3408977 o. 05253/
1361

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.Tel:
05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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